
 

 

Diyar Tanztheater, Bethlehem 
 

7. bis 15. Juni 2018 in der Schweiz 

 

 
 

 

 

Liebe Israel/Palästina – und Kulturinteressierte 

 

 

Vom 7. Bis 15. Juni 2018 besucht das Diyar Tanztheater aus Bethlehem die Schweiz und 

wird Gast der Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn sein. Die Gruppe aus 12 

Tänzerinnen und Tänzern wird begleitet von ihrem Leiter Rami Khader und sucht 

Gelegenheiten zum Austausch mit allgemeinem Publikum aber auch mit Jugendlichen 

und Schulen. 

 

Das Diyar Tanztheater 

Die lutherische Kirche in Bethlehem hat verschiedene Initiativen und Projekte zur 

Transformation der Situation der palästinensischen Bevölkerung in der Westbank und zur 

Überwindung von Isolation, Hoffnungslosigkeit und Hass entwickelt. Darunter auch das 

Diyar-Zentrum.  

2009 wurde das Diyar Tanztheater von KünstlerInnen und Mitgliedern dieses ökumenischen 

Zentrums gegründet. Es ist Teil des Diyar Kinder- und Jugendprogramms und versucht 

durch Theater und Tanz-Training Raum für Ausdruck und Interaktion der Jugendlichen zu 

schaffen. Kreativ werden Konflikte und Anliegen der palästinensischen Gesellschaft 

aufgenommen und neue Wege zu ihrer Bearbeitung entwickelt. Unterdrückung, Besetzung 

und Rassismus sollen nicht in die Sackgasse der Gewalt, sondern zu künstlerischem 

Ausdruck und befreiendem gewaltlosem Widerstand führen. 

 



Tänze der Hoffnung 

Die ca. 40 Min. dauernde Vorstellung verbindet den traditionellen palästinensischen Dabkeh-

Tanz mit zeitgenössischem Tanz und zeigt verschiedene Szenen aus dem Leben junger 

Menschen in Palästina. Alltagsleben und Kultur unter der Besatzung werden durch die 

ausgewählten Tänze illustriert aber gleichzeitig werden auch das kulturelle Erbe sowie die 

Lebenskräfte der Palästinenserinnen und Palästinenser gefeiert. 

Nach dem Tanztheater gibt es Gelegenheit zum Austausch/zur Diskussion. 

Gesamtdauer mit Austausch: 75-90 Minuten. 

Sprache: englisch 

 

Anforderungen an den Auftrittsort  

- Saal mit Bühne, idealerweise:10m x 7m  

- Gute Musikanlage und Beleuchtung 

- Falls erwünscht, selbständige Organisation der Übersetzung 

- Imbiss für dreizehn Personen vor Ort offerieren 

- Übernahme der Reisekosten für dreizehn Personen zum Auftrittsort und zurück nach Bern 

- Bei öffentlichen Veranstaltungen Kollekte für das Diyar Studienzentrum  

 

Eine einmalige Gelegenheit, nicht an der Oberfläche politischer Berichterstattung 

stehen zu bleiben, sondern Menschen aus Palästina und palästinensischer Kultur 

direkt zu begegnen.  

Bitte melden Sie sich/melde dich bis 26. April 2018 wenn es eine Gelegenheit für einen 

Auftritt oder eine Begegnung in Ihrem/deinem Umfeld gibt.  

 

Kontakt: 

- Heidi von Känel, heidi.vonkaenel@refbejuso.ch, 031 340 26 14 

- Heinz Bichsel, heinz.bichsel@refbejuso.ch, 031 340 26 02 

 

 

Herzlichen Dank für Ihre/deine Aufmerksamkeit 

 

 

 

 

 

 

 

Heidi von Känel     Heinz Bichsel 

Administration      Bereichsleiter 

Bereich OeME-Migration    Bereich OeME-Migration 

Reformierte Kirchen Bern-Jura-Solothurn  Reformierte Kirchen Bern-Jura-Solothurn 

Altenbergstrasse 66     Altenbergstrasse 66 

Postfach 3000 Bern 22    Postfach 3000 Bern 22 
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